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Besondere Themen:  
 

� Beschlussprotokoll der Stadtvertretersitzung vom 13.10.2020 

� Öffentliche Bekanntmachung Grenztermin 

� Bekanntmachung des Landkreises Rostock – Verbrennen von Abfällen 
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Landkreis Rostock 
- Der Landrat- 
Umweltamt 
 
 

 

Verbrennen von pflanzlichen Abfällen  

Sehr geehrte/r Damen und Herren, 
 
das Verbrennen pflanzlicher Gartenabfälle ist grundsätzlich nicht 
gestattet, da im Landkreis Rostock flächendeckende Entsor-
gungsmöglichkeiten über die Wertstoffhöfe, Kompostwerke oder 
das Holsystem der Abfallwirtschaft bestehen. Ausnahmen zum 
Verbrennen können lediglich im Einzelfall durch die Untere Ab-
fallbehörde genehmigt werden. 
 
Fallen bei der Gartenpflege im Herbst pflanzliche Gartenabfälle 
an, gilt nämlich der Grundsatz, dass diese Abfälle zunächst ent-
weder kompostiert, eingearbeitet oder bei den Wertstoffhöfen 
bzw. Kompostwerken oder über das Holsystem der Abfallwirt-
schaft entsorgt werden müssen. Sofern diese Voraussetzungen 
nicht gegeben sind oder eine besondere Schwere darstellen, 
kann eine Ausnahmegenehmigung beantragt werden. An dieser 
Stelle sei darauf hingewiesen, dass diese Entscheidung mit Ge-
bühren verbunden ist. Ebenfalls können manche Städte und 
Gemeinden die Gartenfeuer jedoch ganz untersagt haben. Da-
her wird empfohlen, sich darüber auch in der eigenen Gemeinde 
zu erkundigen. 
 
Im Übrigen weist das Umweltamt des Landkreises Rostock da-
rauf hin, dass bei Einhaltung der folgenden Voraussetzungen 
Gartenfeuer (in Feuerschalen etc.) möglich sind: 
 

- Als Brennmaterial sind nur solche Stoffe zulässig, bei de-
ren Verbrennen keine unzulässige Immission von Schad-
stoffen in der Luft erfolgt (unbehandeltes, getrocknetes 
Holz).  

- Offene Feuerstellen (Feuerschalen) sind so zu betreiben, 
dass durch Funkenflug, Glut u.ä. keine Brände entstehen 
können. Gebäude, Anlagen, Einrichtungen sowie Nutzflä-
chen dürfen nicht gefährdet oder in ihrer Nutzung beein-
trächtigt werden. 

- Die Verbrennung muss getrennt vom Lagerplatz erfolgen, 
um Lebewesen zu schützen 
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- Unnötige Rauchschwaden sind zu vermeiden sowie der 
Nachbarschutz und die allgemeinen Brandschutzregeln 
einzuhalten. 

 
Wer pflanzliche Abfälle ohne Einhaltung der gesetzlichen Vo-
raussetzungen oder ohne Ausnahmegenehmigung verbrennt, 
handelt ordnungswidrig und wird mit einem Bußgeld belegt. 
Gleiches gilt auch für das Verbrennen von Abfällen (Papier, be-
schichtetes oder behandeltes Abfallholz, alte Fenster- oder Tür-
rahmen, Spanplatten, Möbelstücke, Autoreifen, Kunststoffe etc.). 
  

  

 



 

 

 

 

    Ende 
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